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der vierte

kuren!
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lg und rlip oomg in breiterer Linien-
et. Die vriisii- 18?11/' es sind k»ll »stvoller ge-
kter , sie <>,■],.tu t^ gt dllrehweg' motorischen

■den Rhythmus 7 direu  Anreiz hauptsächlich
|nisst primitiv"/ ^ as  Melodische Element trägt
■t bei ‘i11o m t  Vepräge. Die Harmonik ver-
> ^ °,dWniUlt ?»«>• - v „„ Einzel-
instrumentale , / gl °/ s!“klanKllchc  Reibungen.
;tet (1-,iw.; I ' envand ist. äusserst farbenreich
©schlossen>' a/ehsichtig und einfach. Einzelne
uio- soViiw ' ^ Ummern sind von unmittelbarer
vl/elio .l ' /'"^vollen Terzette der Wegelagerer,
n„.£ i ed der  Frau des Mattes und mehrere

■d :er Onoii / nzipierte Chöre. Am reichsten
i a u/ . der  Erfindung dem Komponisten im

■ A*t , im zweiten sind hier und leere

Der Vorverkauf für die erste Aufführung hat be¬
gonnen.

— Als Volksvorstellung bei ganz kleinen Preisen
vom 0,50 bis 2 Mk. findet im Kleinen Haus eine Auf¬
führung des erfolgreichen historischen Lustspiels
„Der Königsleutnant “ von Gutzkow morgen Samstag¬
abend statt ; .dieses Werk wurde gewählt zum Beginn
der Woche, in die Goethes 100. Todestag fällt, weil
der junge Goethe in ihm die Hauptrolle spielt. Der
Vorverkauf hat begonnen.

Aus Wiesbaden.
RDV. 191 holländische Gesellschaftsreisen nach

Deutschland. Die grossen holländischen Reise¬
vereinigungen haben in ihren Reiseprogrammen für
1932 allein 191 Gesellschaftsreisen in die ver¬
schiedensten Teile Deutschlands vorgesehen. Die
grösste Zahl entfällt mit 79 Reisen auf die „Nieder
ländische Reisevereinigunga —_o Dann folgen mit 53 die
„Niederländische Christliche Reisevereinigung“, mit
37 die „Niederländische Römisch-Katholische Reise-
vereinignng“ und mit 22 die „Niederländische

.gang . Im Jahre 1931 haben
und mit 22

Arbeiter-Reiisevereinigung . _ _ __ _ _ _
diese vier Reiseyereinigungen mit ihren Gruppen¬
fahrten allein 6708 holländische Besucher nach
Deutschland gebracht.

—- Volkstrachtenschau. Die hiesige Bayernver¬
einigung „Bavaria“ wird anlässlich ihres 40jährigen
Stiftungsfestes am 5. Juni im Paulinensclilösschen
ein Volkstrachtenfest veranstalten.

N. Konzert in der Marktkirche. Das Programm
des 10. Orgelkonzertes am Mittwoch war ganz von
Werken J . 8. Bachs ausgefüllt . Friedrich Petersen
spielte in reicher Farbengebung und wirksamer
klanglicher Steigerung einleitend1 die gewaltige
Passacaglia mit Fuge in C-moll und nahm dann
später Gelegenheit, in der Phantasie in G-dur und
dem Präludium mit Fuge in D-dur seine meisterliche
Manual- und Pedaltechnik und seine subtile
Registrierungskunst eindrucksvoll zu entfalten . Zur
gesanglichen Mitwirkung war Eugen S c h m i d t -
Carlen  herangezogen worden. Mit seiner von
ausgereiftester Kultur getragenen Baritonstimme
und mit in die Tiefe strebender Gestaltung des Aus¬
drucks wusste er durch den Vortrag mehrerer Bach¬
scher Gesänge — des Arioso aus der Matthäus-
Passion (Am Abend, da es kühle war), der Arie aus
der Kantate „Ach wie flüchtig, ach wie nichtig“ und
der Lieder „Die bittere Leidenszeit beginnt“, „Es

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Freitag?
Konzert «}; Kochbrunnen 11 Uhr . Kurhaus 16 u . 20 Uhr-

(Programme Seite 2).
Kurhaus : 20 Uhr Goethe -Vortrag von Prof . Grützmacher.
Theater : Grosses Haus 19.30 Uhr : „ Die Bürgschaft “ .

Kleines Haus : Geschlossen.
Kinos : Ufa -Palast , Wilhelmstr . : „ Die Nacht der Ent¬

scheidung “ .
Aussteifungen : Gemäldegalerie , Neues Museum 11 —13

u . l 4 .30— 16 30 Uhr ausser Montags , Küpper (Taunusstr . )
Schaefer (Montzstr . 54 ) Goethe -Ausstellung . — Alter¬
tumsmuseum . — Neues Museum : „Neue Wege derZeichenkunst “ .Zeichenkunst“

Ausflüge : Rheinterrassen -Biebrich,  Omnibus-lune 1.
Restaurant Grüner Baum , Schierstein,Omnibuslinie 15.
^o ^obbrg,  Omnibuslinie 1, Zahnradbahn14— 18.30 Uhr.
Cafe Ritter,  Unter den Eichen , Omnibuslinie 3.
I, a tOrient,  Unter den Eichen , Omnibuslinie 3.

' ' a ldhäuschen,  Omnibuslinie 3 und
20 Minuten Waldweg.

-Caf6 Fischzucht,  Omnibuslinie 3 und
30 Minuten Waldweg oder Kurautobus (Platte ).
Waldrestaurant Jagdschloss Platte,  Kur-
autobus oder Omnibuslinie 3 und 11/a Std . Waldweg.
VV al drest au ran t Schläferskopf (Aussichtsturm ),
Bahnstation Chausseehaus oder Eiserne Hand.

Auto -Ausflüge der Kurverwaltung siehe Seite 2.
Rotary Club . Zusammenkunft Freitag 13.30 Uhr,

Nassauer Hof.
Schloss -Besichtigung : 10—18 Uhr.
Cafe - und Abendkonzerte : Cafe Neu -Wien , Taunus-

Hotel , Caf6 Maldaner , Cafe Europa , WiesbadenerHof.

Das Wetter : hortdauer der trockenen und heiteren
Witterung.

ist vollbracht“ und „Jesu , meines Glaubens Zier1
den Hörern erlesenste Genüsse zu übermitteln.

Im Ufa-Palast läuft „Die Nacht d'er Ent¬
scheidung“,. ein Filmwerk mit starker Spannun»-.
Conrad Veidt bietet als russischer General eine
schauspielerische Glanzleistung. Olga Tschechow«
Peter Voss, Trude Hesterberg sind seine tüchtigen
Gegenspieler. Das Beiprogramm bringt u. a. etwas
ganz neues, originelles „Mal was anderes“, der ge¬
horchende Tonfilm, das Publikum bestimmt die
Handlung. Ferner läuft der neue Goethe-Film derUfa.

Strecken, über die auch alle Kunst der Einkleidung
nicht hinwegtäuschen kann , und im dritten gibt es
Szenen, die vielleicht nicht hochwertig in der Er¬
findung, aber durch theatralische Aufmachung und
einen merklichen Einschlag von Rührseligkeit ihrer
Wirkung auf die Allgemeinheit von vornherein sicher
sind. So die Szene, wo auf der geteilten Bühne
Tanzlokal mit der verlorenen Tochter und das
Sterbelager der Mutter gleichzeitig erscheinen. Im
allgemeinen kehren trotz aller kompositorischen Ge¬
wandtheit Weills in seinem etwa drei Stunden
dauernden Werk doch Stilwendungen öfters wieder,
so dass sich gegen den Schluss hin eine leichte Ab¬
spannung bei der Zuhörerschaft bemerklich machte.
Das von der zweiten Hälfte ab zerbröckelnde
Bühnengeschehen trug auch grade nicht dazu bei,das Interesse zu bannen.

Die Aufführung  selbst durch unser Staats¬
theater war eine T a t allererste  n R a n g e s.
Den enormen Schwierigkeiten waren alle beteiligten
Kräfte mit Einsetzung ihres ganzen Könnens restlos
Herr geworden. Karl R a n k 1an der Spitze des vor¬
trefflichen O r Chesters  betreute sicheren Blickes
den musikalischen Teil und wusste der anspruchs¬
vollen Partitur Farbe und Leben zu geben. Die
sadistischen Hauptrollen waren mit ersten Kräften
besetzt. Als Viehhändler „Mattes“ schuf Adolf
H a r b i c h in Gesana' und Darstellung eine
drucksvolle Gestalt ; sein gleichwertiger
Getreidehändler „Orth“ war Heinrich

em-
Partner als
H ö 1z 1i n ,

beidesis Künstler ragenden Formats . Als abgehärmte
rrau des „Mattes“ bot Anny Andrassy  mit mit¬
schwingendem Impuls in gesanglicher und spiele¬
nscher Gestaltung eine menschlich rührende Er¬
scheinung. Drei Figuren von scharf geprägtem
Umriss gaben als Wegelagerer, Erpresser etc. die
Heilen I) e i 1h o f , Me c h 1e r und1Zeith  a in in e r.
Im weiteren setzten Ilse Habicht  als „Luise“,
Josef Mo sei er als „Jakob “, Karl Schmitt-
w a 11e r als „Richter“, Eyvind L a h o 1m als
„Kommissar des Königs“ und Heinrich S >- li o r n als
sein „Adjutant “ ihre oft gerühmte Kunstbereitschaft,
zum Gelingen des Gänzen erfolgreichst ein. Das
Altsolo im kleinen Chor sang Lilly Haas  mit der
ganzen Entfaltung ihrer prächtigen Stimme. Ganz
Hervorragendes leisteten in bezug auf rhythmische
Prägnanz und Intensität des Klanges die von
Richard Tan n er mit erfahrener Hand einstudierten
Chöre.  Die Spielleitung von Paul Bekker  gab
dem Bühnengeschehen lebensvollen, wirklichkeits¬
nahen Ablauf. Die Bühnenbilder von Friedrich'
8 c h 1e i m und die Kostüme von Theodor Lunkers
passten sich dem Eigencharakter des Werkes aufsbeste an.

Das Haus nahm die Neuheit mit Interesse auf
und kargte allen Mitwirkenden gegenüber nicht mit
herzlichem Beifall für reiche Mühewaltung. Zum
' clduss  wurde auch der a n w e s e n d e K o m n n
in st wiederholt gerufen. d 0 '

bilien -
rmietunqen 3. Chr. Glüc klich Wi‘helm̂r o6Mse3r-1862

- 1 Telefon 26656 u. 25865
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Kurhaus Wiesbaden

Freitag , 18. März 1932.
11 Uhr am Kochbrunnen:

Schallplatten -Konzert
Platten stellt Musikliaus A . L. Ernst,  Taunusstrasse 13.
1. Coriolan , Ouvertüre . Beethoven
2. Margarethe , Potpourri . Gounod
3. Fledermaus*, Ouvertüre . . Strauss
4. Aus Mozarts Reich , Potpourri . Urbach
5- Extase . Ganne
6. Serenata .. . . , ; . ... , . . . . Moszkowsky
7. Andante religiöse . . . . . . , . . Thomö
8. Vineta -Glocken . . Lindsay -Theimer
9. Aschenbrödels Brautzug . - . Dicker

10. Zug der Gnomen . . . . Blon
11. Graf Zeppelin , Marsch . Teiber

i6 uhr: Abonnements - Konzert
Leitung: MusikdirektorHermann Jrmer

1.  Hymne und Marsch in Form
einer Ouvertüre . . Th. Gouvy

2. Abendständchen . H . Th . Dreyer3. Fantasie über Lowe ’s
„Tom der Reimer “ . . . . . O. Homann -Webau

4. Hoch lebe der Tanz , Walzer . E . Waldteufel
5. Ouvertüre zur Oper „Die weisse Dame “ ,A , Boieldieu
6. Menuett * . . . L. Boccherini
7. Fantasie aus der Oper „Die Jüdin “ . . . F Halevv
8. Frühlingseinzug , Marsch . . . , . F . v . Blon

Eintrittspreis für Nichtabonnenten: 0.75 Mk.

20 Uhr im kleinen Saale:

» Der lebendige Goethe im
100. Jahre seines Todes“

ErotikGoethe und die Stufen der
„So herrsche denn Eros“

Vortrag von Geh. Rat Prof . Dr . Grützmacher
Eintrittspreise : 1.00 und 1.50 Mk., Dauerkarteninhaber

sowie Mitglieder der Lit . Ges. und des Schriftsteller-
verbandes 0,50 und 1.00 Mk.

Wochen übersieht
Samstag , den 19. März:

11 Uhr : Schallplatten -Konzert am Kochbrunnen.
16.15—18 Uhr : Kaffee -Konzert.
16 Uhr : Goethe -Feier.
20 Uhr : Konzert.

Sonntag , den 20. März:
11.30 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Feier zu Goethes Gedächtnis.
20 Uhr : Symphonie -Konzert.
Leitung : Carl Schuricht.

Sfaatsfheafer Wiesbaden
Grosses Haus

Freitag , den 18. März. 85. Vorstellung.
Stammreihe F.

20 uhr: Abonnements -Konzert
Leitung : Kapellmeister Paul Dörrie

1.  Hochzeitsmarsch . ME i>
2. Im Herbst , Ouvertüre . . e  Grieg
3 . Intermezzo (H -moll ), In modo classico,
. ?P’ Posth . M. Mussorgsky
4. Kieme Suite . . . . CI. Debussy

a) -Ln  Bateau , b) Gortege, c) Menuett , d) Ballett
5. Ouvertüre zur Operette

„Das Land des Lächelns “ . . . . r jr . Lehar
6- Auf einem persischen Markt,
7 n Intermezzo -Szene . A . W . Ketelbey
7. Dehnen , Walzer . . . Jos . Strauss

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 0.75 Mk.

Anfang 19.30 Uhr . Ende etwa 22.45 Uhr.
Die Bürgschaft.

Oper in drei Akten und einem Vorspiel von Kurt Weill
Text von Kaspar Neher , Musikalische Leitung : Karl

Rankl . — Spielleitung : Paul Bekker.
Personen:

Johann Mattes , Viehhändler in Urb .
Anna , seine Frau . . . . .
Luise , seine Tochter . . .
David Orth, Getreidehändier in Urb iiomlll ;u
De^ R -lT S° hn TT-, ‘ . . . • Josef  LloselerDer Richter von Urb . . . Carl Schmitt -Walter
Elbs , der Kommissar der grossen Mächte Eyvind Laholm
Sem Adjudant . Heinrich Schorn

Gläubiger , Wegelagerer , Er- ‘ • •Wilh . Dellhof
presser, Häscher , Agenten . •

Der Schreiber des Richters . . . . . j
Ein Ausrufer . '
Alt Solo . . . . .

Adolf Harbich
. Anny Andrassy

- Ilse Habicht
Heinrich Hölzlin

Wochenspielplaf*
des Staatstheaters Grosses

Samstag , den 19. März. Stammreihe E. 25.
Viktoria und ihr Husar . Anfang

Sonntag , den 20. März. Stammreihe A- ' gelmässin
Parsifal . Anfang 17.30 Uhr . a

Staafsfheafer WiesM
Kleines Haus

Frei ag , 18. März 1932.
Geschlossen.

Wochenspielpla*
des Staatstheaters Kleines $

Samstag , den 19. März. Stammreihe VL ’

kag , den 18.
16 und 20 I
20 Uhr im 1
„Der leben

■ Tode:
Goethe und

denn
v,- . Dr- Gl
L intrittspreii
Dauerkarten:

Zum ersten Male : Der Triumph de<
10 Uhr. lm stag , densamkeit . Anfang 20 Uhr.

Sonntag , den 20. März. Bei aufgehobenen/
17. Volkstümliche Vorstellung:
Der Königsleutnant . Anfang 20

19

Auto-Ausflüge mit den blauen Kuraut oj

16 Uhr im
16 Uhr im ß
Goethe -Fei
der Wiesbad

(Verar
Goethe - Li
Mitwirkende

Ziel der Fahrt

Freitag: Grosse Wispertalfahrt
oder:

Kloster Eberbaeh . . . . .

^ Eintrittsprei:
mntag , den 20,

Die drei . Fritz Mechler
G. Zeithammer

Jakob Lücker
. Carl Winkler
. . Lilly .Haas

San
.. Ort : Das Land Urb.

Chöre : Richard Tauner . — Bühnenbild : Friedr . Schleim.
Kostüme : Kurt Palm.

Täglich: Rund um Wiesbaden . . . .
Rund um Wiesbaden.
mit Flughafenbesichtig , einschl . Rundflug

16 Uhr : Go(
Musikalische
Festrede : Di
Rezitation : 1
20 Uhr : SYü
Leitung . Ca:
Solistin : He
Zuschlag für

I eder Kurgast
eder Besucher

>ntag , den 21.
20 Uhr jm g
Passionsfei

liest das Badeblatt
versieht sidi vol

\A # I
rium Nerotal

m- und Vei

Städtische  Badhäuse
Kaiser-Friedrich-Bad•
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

Langgasse 38/40
Sonn - und Feiertags geschlossen.

1. Thermal -, Süsswasserbäder , Kohlensäure -, Sauerstoff - und
sonstige Zusatzbäder ,Massagen , Hochdruckduschen ,werktaqsvon 8 bis 19 Uhr.

2. Moor- und Sandbäder , Duschmassagen , jedoch nur nach
vorheriger Bestellung an der Kasse des Badhauses , werktaqsvon 8 bis 18 Uhr.

Wasserbehandlung , Fangopackungen , Wärmebehandlung,
o und Wasserb äder , Kopflichtbäder , werktags von
8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr. (Für Damen Dienstag und
Freitags vormittags geschlossen .)

4. Römisch-irische Behandlung : Für Herren werktags von 8 bis
20 Uhr ausser Dienstags und Freitag vormittags . Für Damen
nur Dienstags von 8 bis 20 Uhr und Freitags von 8 bis 13 Uhr.

5. Inhalationen werktags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr,

Ballhaus zum Schützenbof
fis : Q ue llsalz
== f*asiillen i

fochbrunnen , im
"» -Friedrich-Bad’

Schützenhofstrasse 4
Thermalbäder mit Ruhegelegenheit von 8 bis 13 Uhr und 15 bis
18 Uhr. An Samstagen Badezeit bis 19 Uhr,

Sonn - und Feiertags geschlossen.

Stadt.Sehwimmbadbetrieb
Uhr.

Ten nis:
(Augusta-Viktoria-Bad)

Viktoriastrasse 2
Badezeiten für Frauen und Mädchen:

Montags von 9% bis 12% Uhr und 14 bis 21
(18 bis 21 Uhr Volksabend .)

Donnerstags von 9% bis 12% Uhr und 14 bis 19 Uhr-
Samstags von 9% bis 12% Uhr. Go |f ; Gros£

Badezeiten für Männer und Knaben : - 1 K| . ‘
Dienstags , Mittwochs und Freitags von 14 bis 19 Uhr Hockpv"
Samstags von 14 bis 21 Uhr. (18 bis 21 Uhr Volksabend .)

Reitsport
Autosporj

Der Verlauf einer Badekur  zerfällt in- vier Abschnitte- Fechten:
Rudern—IRDayweile stadium(6-12-Tag)b',det div_

Abschnitt der Kur bringt die zunehmende Besserung und Heilmg Reaktion der Kur bemerkbar . . Erst der vierte Schie nst

Daher keine zu kurzen Badekuren- Jiu -Jitsu:
r- >
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78.

lienspielplaD
heaters Grosses
i. Stammreihe E . 25
ir Husar . Anfang
z. Stammreihe A-
; 17.30 Uhr.

mm

•H arz-Programm der Kurverwaltung Wiesbade n.
gelmässig wiederkehrende Ve » nct 9u .,n^ —8«,massig wiederkehrende Veranstaltungen:

KONZERT : An Wochentagen ausser Montags von 11 bis 12 Uhr , Sonntags von 11 in 19 in t tu • .1 ^ ,,

ZÄ - 18TU'" » « . « « ----- - Jeden 2 K
SÄSKTKÄ " ,e ““ g — - - - " d ‘°  “ here W“ “ » » — sachkundiger Führung . Treffpunkt , 4.30 Uh , „ nMö.. .

Kreuzigung — Grablegung

^schlossen.

lensplelpla*
ieaters Kleines ^

Stammreihe VI . 25-

!,ta9 - den 18. März:
16 und 20 Uhr : KONZERT.
20n Uh l kle inen Saale:
” Torfes *«? 6 Goethe im 10°- Jahre seines
Goethe und ^ lie Ŝtufen der Erotik „So herrsche

denn Eros . Vortrag von Geh .-Rat Prof.
. Dr . Grutzmacher.

0 ^ n f S£ reise : 150 ^ 1 - RM.
Dauerkarteninhaber : 1.— und —.50 RM.umuumcura vj-. -- | - "'nntuHiumnalier:

: Der Triumph »e-
20 Uhr . unstag , den 19. März:20 Uhr.

Bei aufgehobene » S «i Uhr im kleinen Saale : KAFFEE -KONZERT.
ÄlE 'eS “ " S“ te-
d °r -nd Mittelschule » .

Gedichte.
M ^ Deuter (Sopran ).
Milly Reuter (Klavier ).

Eintrittspreis - - ^ RM 1 Mass enkeil (Orgel ).

Vorstellung:
iant . Anfang 20 U lf'

n blauen KiiraüjÜ
ahrt

(fahrt

aden . . . .

nschl . Rundflug

irgast
sudier

mntag, den 20. März:
( 16 Uhr.- Goethe -Feier
l & edeS:CDr Lf 1t r g: Carl Schuricht.
! Dezha tion: Rifdo ^ Rie t̂^ 6 *'

öohstm : Heida

a Zusch!ag  ^
”/>nt 2o’1uen 21■März:

Passion ’r S rossen Saale:
S'onsfe .er „ Tod und Verklärung“

RM.

. - o—o Auferstehung des
Isenheimer Altars mit Bilddeutung und
Gesang.

Eintrittspreis : —.75 RM.
Dauerkarteninhaber : —.30 RM.

Dienstag , den 22. März:
16 und 20 Uhr : KONZERT.

Mittwoch , den 23. März:
16 Uhr : KAFFEE -KONZERT.
20 Uhr : KONZERT.

Donnerstag , den 24. März:
16 Uhr : KONZERT.
16 und 20 Uhr im kleinen Saale:
Filmvorführung:
„Mit Sven Hedin durch Asiens Wüsten “ .
Eintrittspreis : —.50 RM.
Dauerkarteninhaber : —.30 RM.

Freitag , den 25. März (Karfreitag ) :
19,30 Uhr im grossen Saale;
VIII. Zyklus -Konzert.
,,Matthäus -Passion “ .
Oratorium von Johann Sebastian Bach.
Leitung : Carl Schuricht.
Solisten : Hilde von Alpenburg (Sopran)

Inge Torshof (Alt)
Wilhelm Nentwig (Tenor)
Fred Drissen (Baß ).

Chor : Cäcilien -Verein Wiesbaden.
Orchester : Städtisches Kurorchester.
Eintrittspreise : 2.30, 2.80, 3.80, 4.30, 5.30 RM

Fremdenloge - a °“

Samstag , den 26. März:
16 Uhr : KAFFEE -KONZERT
20 Uhr : KONZERT.

Sonntag , den 27. März (I. Ostertag)
117s Ehr : PROMENADEN -KONZERT.
16 Uhr : KONZERT.
20 Uhr : TSCHAIKOWSKY -ABEND.
Leitung : Carl Schuricht.
Zuschlag für Dauerkarteninhaber : —.30 RM.

Montag , den 28. März (II . Ostertag) :
11,30 Uhr : PROMENADEN-KONZERT.
16 Uhr : KONZERT.
16,30—18,30 Uhr : Tanz -Tee
20 Uhr : RICHARD -WAGNER -ABEND -
Leitung : Carl Schuricht.
Zuschlag für Dauerkarteninhaber : —.30 RM.

Dienstag , den 29. März:
16 und 20 Uhr im kleinen Saale:
Filmvorführung : „Wunder der Welt “ .
Eintrittspreis : —.50 RM.
Dauerkarteninhaber : —.30 RM.

Mittwoch , den 30. März:
16 Uhr : KAFFEE -KONZERT
20 Uhr : SYMPHONIE -KONZERT.
Solistin : Anne Schumacher (Sopran ).

Donnerstag , den 31. März:
16 und 20 Uhr : KONZERT.

Wi

äS^Wie «hi <i. Vor der Abreise mii

.KrrsrKsr “ *549 05 u.

IPT

äs ; Quellsalz 2.50 Mk ner ri

Pastillen 0,5 ^ S SSm
r . /ai  haben:

Besuchszeit in Ateliers
Wiesbadener Künstler.

Maler:  Alo Altripp , Nikolasstr . 32. 12-13 Uhr.
Fernsprecher 239 65. — Alexei und
Andrej v. Jawlensky , Beethovenstr.
Nr . 9, pt . Fernsprecher 263 60. —
Helmut Eiehelsheim , Moritzstrasse 6.
— Anna Quedenfeldt , Mosbacher Str.
Nr . 12. Sonntags 11— 13 Uhr . Fern¬
sprecher 224 39. — Berta Frfr . v. Seid,
Porträtmalerin , Steubenstr . vormals
Gartenstr . Nr . 4 I . Et . Dienstags u.
Freitags 11— 13 Uhr . Willy Mulot,
Sonnenberger Str . 43. Besuche nach
vorheriger fernmündlicher Vereinbar¬
ung . Fernsprecher 23158.

Bildhauer:  Willy Bierbrauer , Frankfurter
Strasse 57. Fernsprecher 22020.

Architekten:  E . Fabry , Ahorn weg 1. Fern-
spr . 26630 . — Kyd . Joseph,
Arndtstr . 6. Fernspr . 220 76.
— Ludw . Minner , Wilhelm¬
strasse 18. Fernspr . 246 88.

■ ■ Frühjahrskur für |
Nervenkranke
und Nervös - Erschöpfe Spezialkuranstalt Hofhoim
miTaunus bei Frankfurt a . M. - Prospektedur"

B San.-Rat Pr,M.Scliulze-Meyss ,Nervenarzt

8 )prURCHI$RHCHlf( '

UTr-’-v •• ■=

Wohl/ahrtobriefmarkek öee Neichsptztt
saiti, bl, zo.JunlÎ zg

-Ihr und 15 bi5

Teni

Sport und Spiele in Wiesbaden
Bin Wegweiser für

2t Uhr.

I bis 19 U1F-

1 bis 19 Uhf-
/olksabend -)

~Abschnitte -

) bildet dis
st der vierte

dekureri

Spielplätze Nerotal : Tennis - und Hockeyklub, Geschäftsstelle
Soinir,i=t " n? te ' Metropol“. Tennislehrer : C. Becker

fieipiatze B umenwiese : Tennisklub „Blau-Weiss “, Geschäfts-
stelle Wörthstrasse 3. Tennislehrer : A. C. Becker

Pielplatze Landesdenkmal :Tennisklub „Grün-Weiss“ Biebrich-Wiesbaden
^ennishalle (Hotel Rose) Bingertstrasse

Wiesbadener Tennis - u. Hockeyklub, Hotel Metropol
Tennisklub „Blau-Weiss “, Sportschule Sauer,

Gnlf * r Adelheidstr . 33
—Ol . rosser Golfplatz, 9 Löcher, am Chausseehaus , Wiesbadener

Klein n ubi Rosselstrasse 2
Hock ' Golfplatz, auf der Wiese hinter dem Kurhaus
p — - , Wiesbadener Tennis - und Hockeyklub, Hotel Metropol
■Reitsport ; Wiesbadener Reit- und Fahrklub, Geschäftsstelle : Kurhaus
T 7 Tattersall Weiss
-_ —^OSPO ft : Wiesbadener Automobilklub, Sonnenberger Strasse 27

Rheinischer Motorsportklub, Webergasse 14
Fechte - Nassauischer Autoklub, Langgasse 5 (Höhn)
p - Wiesbadener Fechtklub, Geschäftsstelle : Oranienstrasse 50
pudern —Pad fleln - Rudergesellscbaft Wiesbaden -Biebrich
c r i . _ Kanu-Club Wiesbaden -Biebrich
- cr> ießstände:  Wiesbadener Schützengesellschaft , Schützenhaus
•liiilTT “ an  der Fasanerie
— U- JltSU I Jiu -Jitsu -Club Wiesbaden e. V. Tel. 25132,

Schwimmen : Schwimmklub Wiesbaden 1911: Viktoria-Bad
-— Kaiser-Friedrich-Bad

Fussball —Handball : Sportverein Wiesbaden, Bärenstr. 6.
' 77” “ Sportplatz : Frankfurter Strasse
Luftsport : Mittelrheinischer Vereinf. Luftfahrte. V. Wilhelmstr. 15

Motorflugsport : Eigene Fliegerschule und öbungsstelle im FlughafenErbenheim,
Segelflugsport : Ausbildung im Fluggelände mit Halle nördlich derPlatte,
Freiballonsport : Freiballonaufstiege.
An sämtlichen Sportarten können Kurfremde teilnehmen.

Wandersport : Gesellschaftsspaziergänge der Kurverwaltung in die
-- Umgebung. Dienstag u. Freitag 14.30 Uhr

_ , , ab Kurhaus. 0.50 Mk. pro Person.
Rhein-Taunusklub , Geschäftsstelle : Neugasse 17

Bridge : H° tel Rose: Dienstag. Freitag, Sonntag ab 16 Uhr
-2 - Nassauer Hof: Tagl. von 16—20 Uhr, abends nach vlr »i„u

Hotel Bellevue: Montag, Donnerstag ab 16 Uhr e nbarUn9>
. .. , . . Mittwoch, Samstag ab 20.30 Uhr
V.er Jahreszeiten : Montag, Mittwoch, Samstag ab 16 Uhr
Hotel Westminster S° nnta9 ^ Uhr'

Schach : Wiesbadener Schachklub
Kegelsport : Verb-Wiesbadener Keaelne SOMc.K=̂ _r ., .
-haus « 6 nebeneinanderile ^enden Salinen , Äffifni



Seite 4. Freitag , den 18. März 1932. Wiesbadener Badeblatt. Freitag , den 18. März 1932.

Tages - Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 17. März 1932.

• vor dem Namen bedeutet : als Passant
angemeldet.

(Nachdruck auch auszugsweise verboten.)
Altgassen, F., Hr. m. Fam., LintfortKölnischer Hof
*Ax, J ., Hr., Heidelberg

Hotel Reichspost Reichshof
*Kauer, M.,.FrL, Bochum Hotel Berg
Bechtle, R., Hr. Zeitungsverleger, Esslingen

Schwarzer Bock
Becker, A., Hr., Frankfurt a. M.

Polizei-Sanitätsdienststelle
*Bellmann, F., Hr. m. Fr., Leipzig

Pension Mon-Repos
Benjamin, P., Hr. in. Fr., Augsburg

Metropole
*v. d. Bergh, D., Hr. m. Fr., London Rose
Bloch, H., Hr. Reeder, Strassburg Rose
Blank, A., Hr. Dr. cliem., Hof heim (Ts.)

Metropole
Bock, K., Fr. Dr. med., Äerztin, Köln-SülzD.O.B.-Heim
Bock, I., FrL, Hamburg Kölnischer Hof
feodenstein, G.', Hr. Staatssekr . i. R. m. Fr.,

Berlin-Lichterfelde D.O.B.-Heim
Bornemann, F., Hr. Dir. m. Fr., EisenachRömerbad
♦Brabender, G., Hr., Bad KreuznachNassauer Hof
♦Braun, Th., Iir ., Ludwigsburg, Grün. Wald
Breckwoldt, J ., Hr. Nasch.-Baumeister,

Wittenberge (Bez. Potsdam)
Versorgungskuranstalt

Brejnik, K., Fr., Mainz
Sanat. am Grünweg vorm. Dr. Lubowski

Cohen, D., Hr. m. Fr., Frankfurt a. M.
Schwarzer Bock

Conte, H., Hr. Fahr., Offenbach, Quisisana
Cornelsen, J ., Hr. Bürgermeister m. Fr.,

Schagen (Holland) Schwarzer Bock
Cristel, G., Hr. Oberst a. D. m. Fr,,

Braunschweig Wilhelmstr. 54 II Gth.
Kähmen, G., Fr., Köln Englischer Hof
Dernbach, GL, Hr. Bildhauer, Villmar(Lahn)

Luisenhof
♦Dienst, R., Hr., WeilmünsterFriedrichstr. 31
Eck, W., Hr. Generaldir. Dr., Köln

Schwarzer Bock

Eiferte, J ., Hr. m. Fr., Köln Domho'tel
♦Enserink, J ., FrL, Haag Hotel Berg
♦Esser, B., Fr. Generaldir., Stuttgart , Rose

♦Freitag, Ä., Hr., Frankfurt ä. M.Grüner Wald
Freudenberg, L, Fr., Bremen

Sanatorium Prof. Dr. Determann
Fritzenwanker, F., Hr. Oberinsp.,

Rittergut Perschein (Pr.-Eylau)
Versorgungskuranstalt

Frost, Oh,, Hr. in. Fr., New York, H. Nizza
Gabbe, H., Hr. m. Fr., Ilmenau

Schwarzer Bock
♦Gans, E., Hr. m. Chauffeur, Köln, Hansa-H,

(Geeks, W., Hr. Dr., München
Schwarzer Bock

Gehringer, K., Fr., Kaiserslautern
Goldenes Kreuz

♦Gräber, H., Hr., St. WendelFriedrichstr. 31
♦Graf, C., Hr., Baden-Baden, Grüner Wald

Hamei, R., FrL, Rotterdam
Sanat. am Grünweg vorm. Dr. Lubowski

♦Hecker, K., Hr., Haiger Grüner Wald
♦v. Heimburg, F., Kammerherr, Pol.-Präs.

a. D., Herrsching a. Ammersee, H. Berg
♦Henrici, C., Hr. Apoth., Berlin, Grün. Wald
v. der Heydt, C., FrL, Frankfurt a. M.

Schützenhof
♦Hirsch, W., Hr., Elberfeld Zum Römer
Hochapfel, E., FrL, Augsburg

Sanat. am Grünweg vorm. Dr. Lubowski
♦Holfelder, II., Hr., Nürnberg

Hotel Reichspost-Reichshof
Hoogenverff, L., Hr. m. Fr., VelpNassauer Hof
♦Horch, E., Hr., Traben-Trarbach, Gr. Wald
♦Horn, 0 ., Hr., Heilbronn Grüner Wald
v. Honten, Th. R., Hr. m. Fr., Amersfoort

Metropole
Ihlefeld, H., Hr. Dr. med. m. Fr,,

Wanzleben, Sanat. Prof. Dr. Determann

Jansson , A., Hr., Hamburg
Versorgungskuranstalt

Jessen, H., Hr. Prok., HaderslebenHotel Nizza

♦Kaempf, 8., Fr,, Schweinfurt, Gold. Kreuz
Karten, F. W., Hr., Rheydt Pariser Hof
Kassen, B., Hr., Osterfeld

Versorgungskuranstalt

♦Keller, Hr,, Worms Zur Stadt Ems
♦Klug, J ., Hr. Apotheker Dr., Darmstadt

Taunus-Hotel
Kluwin, J,, Hr,-, Dollendorf (Eifel)

Versorgungskuranstalt
♦Kohihase, F., Hr. Postamtmann m. Fr.,

Dortmund _ Friedrichstr. 31
♦Kupfer, 0 ., Hr., Leipzig

Hotel Reichspost-Reichshof

♦Langewiesch, G., Hr., Essen, Gold. Kreuz
Lehmann, H., Hr. Fuhrunternehmer, Bremen

Versorgungskuranstalt
♦Lehnert, G., Hr. Dir., Düsseldorf

Taunus-Hotel
Loewendahl, W., Hr., Berlin, Sanat. Nerotal
Luks, R., Hr., Berlin Luisenhof

♦Mann, J ., Hr. Journ ., Basel, Hansa-Hotel
Martin, H., Hr., Walldorf .Schützenhof
Mehling, I., Fr., Lohr Kölnischer Hof
Mell, H., Hr., Dresden

Versorgungskuranstalt
Mendgen, M., Hr. Reg.-Baurat, Essen

Schwarzer Bock
Michel, F., Hr. m. Fr., Frankfurt a. M.

Wdicicips  Rncict
♦Müller, P. W., Hr., Berlin Grüner Wald
♦Mührdel, F., Hr. Kriminalrat,

Frankfurt a. M. Friedrichstr. 31
♦Munso, W., Hr., Paris Zentral-Hotel

♦Niehues, B., Hr, Fabrikbes., Nordhorn
Rose

♦van Peshi, H., Hr. m. Fr., Berlin-Wannsee
Rose

♦Plaetzer, K., Hr., Elberfeld Union
♦Rech, P., Hr,, Mannheim Grüner Wald
♦Römer jr ., J ., Hr., Gevelsberg, Zum Römer
Roller, Chr., Hr. Bankdir., Künzelsaii

Goldener Brunnen
♦Ruhland, F., Hr., München Pfälzer Hof
Schmalz , W., Hr., Worms Kölnischer Hof
♦Schmitz-Bonn, H., Hr., DüsseldorfTaunus-Hotel
Schmorr, P., Hr., Berlin

Versorgungskuranstalt
♦Schneeweiß, A., Hr. Fahr., Dresden

Grüner Wald
♦Schneid, J ., Hr., München Pfälzer Hof
♦Schneider, P., Hr., Honnef Taunus-Hotel
Schumann, J ., Hr., Duisburg-Meiderich

Versorgungskuranstalt

♦Schwaudt, M.. Frl„ EbersV^
Schwenke, K., Hr. m. Fr.,■ 8«
Settemeyer, G., Hr. Fahr,, )

Siebenson, M., Hr. Baumeist®»
Schweinfurt uU

♦Simon, E., Hr., Köln §
Simons. W., Hr., Leuterheiufij• . ... .
Spittel. E, Hr-,--Baurat, tägKch;  &

#a<

Spitzfaden, Chr., Hr„ Lang ^ ^ ^ ĵ «und
♦Stamm, K., Hi’,, Frankfurt'':*Lgen höherer Gewalt.
Steinhart, F ., Hr., Gelsenkird 'rucA auf Lieferung

♦Tauber, H„ Hr. m. Fr., Frafl

Thiemann, I., Fr., Hamm i-
Thürig. C., Hr., Dortmund *
Todt, H., Hr. Viehhändler *

Sei phoniel
WrhausUtendorf, E., FrL, Bonn

Sanat. am Grünweg vor©'« Dr Hetmuth

Vogt, J„ Hr. Kapellmeister in der
Frankfurt a, M. g’e Hermann Jr

Vosgerau, H., Hr., Hamburg Jf e 1d e r aus
Versorg” )llzerte jm  ^

Fahl, 0 ., Hr. Lehrer, FrankfjL' olä!!!^ ’ ”VevsorM 1 RanzenderVersorg“
Waibel. A., Hr., Griesenbach pnzert am Dor

VersorgFgenden Qualitf
Wegner, A„ Fr. Hauptms.-« en Taktscllla,
Weill, K., Hr. Komponist, W. us sfeein , Ja g

Miesen Beruf g<
♦Weissenberg, F., Hr., Berlin- ,u mit  j,
Wentink, J „ Hr. Architekt * dfei
♦Werthheimer, J ., Hr., Pforrĥ ler durch _g
Wiesner, W., Hr. Dipl.-Ing-, Ji ®' Persönlichk
♦Wolters, G., Hr. Fabrikdir. ■'■•j V0-' allcn’ 1 6ine von ur

hm 01* Voi’o*(
♦Zeohinger, P., Hr., Crailslî fr. 11*1® Ausdeut
Zimmermann, M., Fr., Stuttg' lUlineisteFLgyjj

Jer Gastdirig -i
y des K u r o

Bäder für Passanten

s Hotel Adler Badhaus

Pension einschl . Kurbad von RM. 8.- bis 9.-
Langgasse 42 , am Kaiser - Friedrich - Bad

Hotel u. Badhaus

Goldenes Kreuz
Schön eingerichtete Zimmer in Süd-
u. Siidwest -Lage mit kalt u . warm
fliessendem Wasser . Personenaufzug.Thermalbäder

auch an Passanten
eigene prämiierte Quelle

Grosse luftige Badehalle . Rühegelegenheit.

Hold Essener Hof Thermalbäder im Hause
■(und fliessenflwarmesund kaltes Wasser)

Das feine, gemütliche Fanlilienhotel. Zimmer ab 3.—RM.
Gegenüber Hotel Schwarzer Bock Kranzplatz 3- 4
= Wir bieten in Keller und Küche das Beste =

_ Eugenie Hofes

IfondUoreiu. Mi  Er. Blum
Wilhelmstrasse 46

Von Jede
i Gegründet 1878

imden besucht !

Wiesbadener Spezialitäten: weZT%L̂ n
Seit S3 Jahren das feine Bestetige schüft

Versand nach auswärts Lieferung zu allen Festlichkeiten
Vornehme, behagliche Räume FrOhstttdtsstube Erstkb Konditoreierzeugnisse

Den richtigen fertigen Sdiuh
durch FussmaQ
Preiswerte beste Qualitäten!
Individuelle Bedienung durch
erfahrenen Fachmann

Richtige
Ballenlage
Unfehlbarer

Sitz

Spezial-Schuh-Geschäft
Harms , Spiegelgasse f

An Ecke Webergasse
Gegründet 1878 Tel. 25068
Mafeanferligung - Reparaturen

Das

Wiesbadener Bade - Blatt
stellt dadurch, dass es in allen Hotels und Pensionen
stets ausgelegt wird, die ständige Verbindung des
Fremdenpublikumsmit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar. Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

beste Insertions - Organ

fabgetönte]
^fig 'er, von

Kurverwaltung
f/ on  Ts chai]Jeden Dienstag und rv, sejne

Gesellschaftsspazie T̂t weich
in die nähere Umgebung Wl*z ’

unter sachkundiger Fun' Ausmaß
Beteiligungsgeld 0.50 Mark Pulten den g
Treffpunkt:  14 .30 Uhr am Manchester eh

des Kurhauses Rokoko -V

Die Spaziergänge richten sich jeW«̂ J" illjl
Witterung und Wegebeschad . Illl(  Ad-u Ausdruck:

stehen.
- -- Beifall
f  Abend vc

f- A b e n d
jA-nioll-Ti

\p&(jf) ^ Jhaikowsk
7P ul sive JV1

/ pW  ieinung ; c
r SP1® en<‘" 111

Konzert)
.im

JiU
(oAur

lusiker
|ite Helfet

[■-Streich
Herren

Lb a e h t
' en .l d'a>
uid Viola
1 Herren
" einem

Bürgerficße Preis* ® , verei nt<
°  pden g*eg<

Diner von  M.

Weftßekannt

Port jedem Tremden 6

ze
dem Ku

Weingrossßati ^ mpboni^
lonntag unter

Pifsner Urquell  her solistiseher
.'s (Klavier ) ist

cT 1Siecßen ßeff u. dunfief - Bes-  Worden.^ /̂Pnsfeier
- - -- Montag findet 20Taunus -Hol® ”Tod
Im

Sanatorium Dr.Guradze Leitender Arzt:
Mainzer Strasse 3 Medicomi

Dr.Borsoreve

et ei¬
lte vor dem Is

spielt täglich die Kapelle dtar des Meister-
Harmonie - »°Tclu.. .. „ ,,.  jvjothait Nmhar
mit ihren 6 erstklassigen p hellste und zug,

Zeitgemäße sehr preiswerte Bedienung aiw'ff tion, in der"
— -- -— -- - - WHan- 'I w

Für alle Beweoiiiiai

e.
kann um

^senlieit im 1
bedeutet . G

'■st grunddeut

ihanisches Institut Fernruf 28 79T n n TUniniir" ' Böcklin nochLiege-Balkons— Tliei^
Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden . — Druck von Carl Ritter,  G . m . b. H ., Wiesbaden . — Verlag der Stadtverwaltung
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